
A nlage VII I, ^..

Haushaltsplan der Proumzial-Vlinden-Uuterrichtsaustalt
zu Düreu,

Haushaltsplan
der

Provinsial-Blinden-Ullternchtsanstaltzu Düren
.Flisaveth-Stiftung"

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Zahl der Zöglinge am 1. Oktober 1910: 134 Knaben, 91 Mädchen.
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ßemerkungen.

An Pachten kommen auf:
für die dem Nlinden-Fürsorgeuerein zum Bau der Vlindenwertstätte
pachtweiseüberlassene Ackeruarzelle ............120 Ml.
für die deu Aüstaltsbeamten überlassenen Gärten.......40 Ml,

Die Garten- und Piehwirtschaft ist den Cellitinnen übertragen worden,
Gin Teil der Anstaltsgnrte» ist für die,Errichtung der Erweiterungsbauten

in Benutzung genommen worden.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . . 6 060,64 Mk.
190« . , 6152,72 „
1909 . . 5548,36 „
zusammen 17761,72 Ms

oder durchschnittlich5920,57 Mt,
Der in Ansatz gebrachte Vetmg ist zu erwarten.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1987 , . 11379,27 Ml.
1908 . . 11803,59 „
1909 . . 12540,37 „
zusammen 35 723,23 Mk.

oder durchschnittlich11 907,74 M.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . . 7 598,81 Mk.
1908 . . 9056,80 „
1909 . . 5 730,52 „
zusammen 22 386,13 Mk.

oder durchschnittlich7462,04 Mk.
Eine größere Einnahme wird aus dem Urbeitsbetrieb nicht zu erzielen sein.

heil- und Pflegeanstnlt bezieht jetzt, nachdem ein genügender Druck in der
städtischen Wasserleitung geschaffen worden ist, ihren gesamten Wasserbedarf
von dein städtischenWasserwerk. Die Heil- und Pflegeanstalt zahlt den Betrag
von 600 Mk. für die ständige Vereithaltung der Wasserförderpumve, um bei Be¬
triebsstörungen im städtischen Wasserwerk jederzeit Wasser aus der Brunnen¬
anlage der Blindenanstalt beziehenzu können.

Die Einnahme hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . . . 161,76 Mk.
1908 . . . 61,<7 „
1909 ... —

oder durchschnittlich74,31 Ml.
zusammen 222,93 Mk.
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Titel. Nr,

!I,

III.

Ausgabe.

Uebertrag
Für 10 (9) Lehrpersonen Gehälter und Wohnungsgcldzuschuß,

außerdemfür den MusiklehrerEntschädigung sür Wohnung,
Brand und Licht .............

Für den Maschinenmeisterund 4 WerkmeisterGehälterund
Mietsentschädigungen............

SummeTitel I.

Andere persönlicheAusgaben.
Für die AnstaltsärzteRemunerationen .......

Für eine Schreibhilfezur Verwendungin Diiitenform. . .

Vergütungan die Genossenschaftder Cellitinnenfür die
Wirtschaftsführung............'

Für das Wart- und Dienstpersonal ........

Betrag
für das

Uechnungs-
Wlir
1911.

Vergütung für Hilfskräftefür den Musikunterrichtnach Be¬
rechnung ................

SummeTitel II.

Sächlicheund sonstige Ausgaben.
An die Genossenschaftder Cellitinnen für Beköstigungein¬

schließlich Tischwäsche,Lagerung, Reinigungund Krankenpflege

Zu übertragen

9 500

33 200 —

12 465
55 165

750

1300

4 500

4 540

1834

Betrag
für das

jähr
IM.

8 960

28 690

l2 3l5

12 924

62 000

62 000

49 96b

550

1200

4500

43?5

1750
12^?5

60 000

60000

Blinden-Unterrichtsanstaltzu Düren.
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Mithin jetzt

weniger

540

4510

200

100

165

Bemerkungen.

Mit Rücksichtauf die stark angewachseneZöglingszahl ist eine Lehrerstelle neu ein«
gesetzt worden.

2000

^

Die Vergütung muß um 200 Mk. erhöht werden, teils wegen der vermehrten Zöglings-
zahl, teils wegen der neuerdings eingeführten Zahnuntersuchung.

Hieraus sind zu besolden drei Wärter und Werlmeistergehilfen,wovon einer die Noten¬
gänge zu besorgen hat, der Pförtner und zwei Heizer, während das übrige Dienst¬
personal von den Cellitinnen anzunehmen und zu bezahlen ist.

Hieraus erhalten I Klauier-Stimmlehrer und 2 blinde Musiker Vergütungen.

— !_

Die Genossenschaftder Cellitinnen hat nachdem mit ihr abgeschlossenenVertrage gegen
die für jeden Zögling und jede Schwester auf täglich l Mt. festgesetzte Vergütung
zu leisten: die Beköstigung, Unterhaltung der Utenstlien und des gesamten
Inventars, die Unterhaltung der Vett-, Leib- und Tischwäsche,die Krankenpflege,
die Lieferung des Feuerungsmaterials, soweit Oinzel-Heizkürperin Frage kommen,
sowie die Beköstigungdes Personals, soweit freie Station gewährleistet ist. In
Ansatz kommen 220 Zöglinge und 2« Schwester,! mit rund je 293 -- 70 320
Pflegetagen zu 1 Mk. -- 70 320 Mk. Die Orsparnisse kommen der Provinzial-
verwaltung zugute und werden hier wieder vereinnahmt.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 190? . . 48 589,45 Mk.
1908 . . 46444,84 „
1909 . . 54 t 21, 3 6 „

zusammen 149 155,65 Mt.
oder durchschnittlich49 718,55 Mk.

Der Mehrbetrag ist eingesetztworden, weil die Zahl der Zöglinge voraus¬
sichtlich steigen wird.

25«
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Titel.

III.

Nr. Ausgabe.

Uebertrag

Für Bekleidung

a. Für Mobilieu, Utensilien sowie für Kirchen- und Schulbc-
dürfnisse ................

d. Für die Einrichtung eines Zimmers im Lazarettgebäude
als Zahnklinik..............

Für Beleuchtung, Heizung, Beschaffung von Roststäben, Pntz-
und Schmiermaterialien...........

Für die laufende Unterhaltung der Gebäude......

Für die Neudeckungdes Schieferdaches auf dem Mädchenhaufe

Für Reisen des Lehrpersonals sowie für Begleitung von Zög¬
lingen auf Ferienreisen............

(Zu verwenden mit Bewilligung des Landeshauptmanns.)

Zu übertragen

Betrag
für das

Kechnungs-
w>ir
1911.

62 000

11000

4 500

1W0

17 500

6 000

600

103 400

Betrag
für das

Pechnungs'
jähr
1910.

60 000

9 500

5 850

16 000

5 00«

4 000

650

191000

Blinden-Untern chtsan stalt zu Düren.
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Mithin jetzt

Bemerkungen.

2 000

1500

000- - -

?80o

Die Kleidung ist seitens der Cellitinnen gegen einen Iahresbetrag von 50 Mk. für
jeden Zögling zu stellen. Einigen Zöglinge,: ist Selbstlleidung gestattet.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1807
1908 . .
1909 . .
zusammen

oder durchschnittlich9060,74 Mk.
Der" Mehrbetrag ist mit Rücksicht auf die wachsendeSchülerzahl erforderlich
Vgl. Titel III der Einnahme.

8 684,03 Mk.
8 958,88 „
9 539,81 „

2? 182,22Mk.

—- 1 350!— Die Unterhaltung der Mobilien und Utensilien ist Sache der Cellitinnen.
Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 190? . . . 2425,80 Mk.

1908 . . . 2134,64 „
1909 . . . 2052,40 .,

zusammen 6612Kl^M5
oder durchschnittlich2204,28 Mk.

Das Anwachsender Zöglingszahl macht die Beschaffungvon 10 vollständigen
Netten erforderlich, hierdurch entstehen 1200 Mk. Koste,!. Für die Neubeschaffung
eines Uebungs-Klcwiers müssen 500 Ml. und für die im Laufe des Jahres erschei¬
nenden letzten Teile des Lefebuches 300 Mk. eingefetzt werden. Die laufenden
Ausgaben lassen sich mit 2500 Mk. bestreiten, so daß insgesamt 4500 Mk. er¬
forderlich sind, wovon 2000 Mk. künftig fortfallen.

Ncrgl, Bemerkung zu Titel II,
' 1800 Ml. losten.

1 der Ausgabe. Die erforderlichenInstrumente werden

- 4000 —

50 —

5 400

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . . 9 033,06 Mk.
1908 . .17 643,80 „
1909 . . 18 841,2 2 „

zusammen 45 518^08 Mk.
oder durchfchnittlich15 172,69 Mk. Der eingefetzteBetrag ist mit Rücksicht auf die
durch Errichtung der Erweiterungsbauten zn erwartende Steigerung der Aus¬
gaben notwendig.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1907 .
1908 .
1909 .

zusammen
oder durchschnittlich5283,57 Mk.

Der Mehrbetrag ist erforderlich wegen der großen Anzahl der instandzu¬
haltenden Gebäude.

Der in dem Haushaltsplan für 1909 für die Neudeckungdes Schieferdaches auf dem
Mädchenhaufe eingefetzteBetrag von 4000 Mk. fällt fort.

5 000— Mk.
5 823,75 „
5 026,96 „

15 850,71 Mk.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 190? . ,
1908 . .
1909 . .
zusammen

oder durchschnittlich412,11 Mk.

470,80 Mk.
340,58 „
424,95 .^

1236,33 Ml.

bleiben.
Wegen der größeren Zöglingszahl muß der Betrag von 600 Mt. bestehen
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Titel. Nr.

III.

I.
II

III.

Ausgabe.

Ucbertrag
Für sonstige Ausgabenund znr Abrundung ......

(Sämtliche Nummern des Titels III übertragen sich gegenseitig,)
Summe Titel III,

Wiederholung.
Besoldungen ........
Anderepersönliche Ausgaben . . .
Sächlicheund sonstigeAusgaben

Summe der Ausgabe
Die Nnuahme betragt

Ausgleich.

Vetrag
für das

Uechnungs
jähr
1911.

103 400

3 000

106 400

55165

12 924

106 400

174 489

174 489

Betrag
für das

KechnungS'

1910.

101 000

2 660

103 660

49 965

12 3?5

103 660

166 000

166 000

Blinden-Unterrichtsanftllltzu Düren.
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Bemerkungen.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 190? , . 2146,22 M.
180« . . 2185,8? „
1909. . 3869,83 „
zusammen 8203,92 M.

oder durchschnittlich2734,64 Ml.
Os sind erforderlich für:

ll) Inualidenbeitrage............2N0 Ml.
l>) Vereinsb«träge .............75 „
«) Steuern und Versicherung.........700 „
<I) Prüfungsgebühren für die Handwerkskammer ... 60 „
«) Porto und Fracht............350 „
l) Buchbinderei..............50 „
,;) Fernsprechgebühren............180 „
!>) Postfllchnnete..............13 „
i) Bureauunkosten .............250 „

l<) Weihnachtsbescherungund Erheiterung .....450 „
I) für Kesselreuision ............105 „

m) Sonstige Ausgaben...........500 „
zusammen 2953 Mll





Anlage H,.

Blin den-Unterrichtscmstalt zu Düren.
Arbeitsbctrieb.

Anlage ^

zum Haushaltsplan

der

ProvinMl-Blinden-Unternchtsanstalt zu Buren.

Boranschlagüber den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.
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202 Arbeitsbetricb.

Titel. '.'n

l.

!I,

III.

IV.

Ginnahme.

Eiliis aus dem Verkaufder fertigen Waren ......
Summe der Einnahme für sich.

Ausgabe.

Für Ruhmaterialienzu den Handarbeitender Zöglinge

a) Für die Führung der Kassengeschäfte.....

d) Dienstlohndes WarenMcrwalters und Verkäufers.

Anteil der Zöglinge an dem geliefertenArbeitswert

Ucberschuß
Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

Betrag
für das

Ucchmmg»'

MI,

31 000

18 000

400

1000

3 600

8 000

31000

31000

Vctrag
für das

UechlnmgS'
M
1910. ,

32 260

18 000

40^

86«

400«

9 000
32 260

32260

Anla ge ^. Blindcn-Unterrichtsanstaltzu Düreu
Arbcitsbctrieb.

Mithin jetzt

wenlger

1260

140

Demerlmngen.

Die Einnahme hat betragen iin Rechnungsjahre 1907 . 30 871/14 M.
1908 . 30 723,11 „
1909 . 29 95 1,53 „

zusammen 91 045,78 Mt.
oder durchschnittlich80 348,59 Mt,

Line höhere Einnahme ist nicht zu erzielen.

400

1260
1260

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 1907 . 18 806,14 Ml.
1908 . 17 359,76 „
1909 . 18 505,98 ,.

zusammen 54 6?IM Ml
oder durchschnittlich18 223,96 Ml.

Für Lohnerhöhung.

Die Ausgabe hat betragen im Rechnungsjahre 190? . 4 164,29 Mt.
1908 . 3 979,45 „
1909 . 4 515,03 „

oder durchschnittlich4219,59 Mt.
zusammen 12 658,77 Mt.

Der Uebcrschußbetrug im Rechnungsjahre 190? . . 7 598,81 Mt.
1908 . . 9 056,80 „
1909 . . 5 730,52 „

zusammen 22 386,13 Mt.
oder durchschnittlich7462,04 Mt.

Vgl. Titel IV der Einnahme des Haushaltes der Anstalt.
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Anlage VIII, L.

Haushaltsplan der Piovinzial-Blinden-Unterrichtsanstalt
zu Neuwied.

Haushaltsplan
der

ZU Ueuwied
„Auguste DiKtoria-Haus"

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.

Zahl der Zöglinge am 1. Oktober 1910: 55 Knaben, 37 Mädchen.
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Titel.

II.

III.

IV.
V.

II.

Nr Einnahme.

Pflegekostenbeiträge der Zöglinge

Kleider- und Wäschekostenbeiträgeder Zöglinge

Aus dem Verkauf von Handarbeiten laut Anlage H,

Sonstige Ginnahmen . . .
Zuschuß aus Prouinzialmitteln

Summe der Einnahme

Ausgabe.
Besoldungen.

Für den Direktor Gehalt............
Für 4 (3) Lehrpcrsonen Gehälter und Wohmmgsgcldznschuß

Für 2 Werkmeister Gehälter und Mietsentschädigung . . .
Summe Titel I.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den Anstaltsgcistlichen Remuneration.....

Für den Direktor Entschädigung für Vurcaukosten . .

Vergütung für Erteilung des Musikunterrichts nach
rechnung ..............

Be-

Zu übertragen

Betrag
für das

Ilechnungs
jalir

1911.

4 000

6100

2 800

10
71470

84 880

5 800
14 650

4 500

24 950

900

100

2 540

3 540

Betrag
für das

UechnungS-

MO.
,h

4 000

5 900

10 000

10
61900

81810

5 500
11300

4 350

2l7F

900

100

2 420

Blinoen-Unternchtsanstalt zu Neuwied.
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Mithin jetzt

Mehr

200

weniger

^570

2570

7 200

7 200

Bemerkungen.

300
3350

^50
-3800

120

^20 ^

Die Einnahmen haben betragen im Rechnungsjahre 1907 . 3 305,07 Ml.
1908 . 3 943,33 ,.
1909 . 3 333,79 „

zusammen 10 582,19 Mk.
oder durchschnittlich3527,39 Mk.

Nach der gegenwärtigen Belegung ist eine Einnahme von rund 4000 Mk.
zu erwarten.

Die Einnahmen haben beiragen im Nechnunasjllhre 1907 . 5 243,36 Mk.
1908 . 5 492,79 „
1909 . 5 611.08 „

zusammen 16 347,23 Mk.
oder durchschnittlich5449,08 Mk.

Zu erwarte» sind 95 X 65 Ml. ^ 6175 Mk,, unter Vedachtnahme auf
Ausfälle sind 6100 Mk. eingesetzt.

Die Einnahmen haben betragen im Rechnungsjahre 1907 . 14 570,31 Mt.
1908 . 12 343,46 „
1909 . 9 771.80 „

zusammen 36 685,5? Mk.
oder durchschnittlich12 228,52 Mk. Um den Arbeitsbetrieb in der Anstalt und

den Erlös übersichtlicherzu gestalten, ist in der Anlage H, ein besondererHaus¬
haltsplan aufgestellt worden; uergl. Titel III, 5 und 6 der Ausgabe,

Eingenommen find im Rechnungsjahre 1907 . . 9,09 Mk.
1908 . . 7,50 „
1909 . . 20,- „

oder durchschnittlich12,19 Mk.
zusammen 36,59 Alt,

Mit Rücksichtauf die stark angewachseneZoglingszahl ist eine Lehrerstelleneu eingesetzt.

hieraus sind zu bestreiten die Kosten für einen Musiker mit monatlich 170 Mk. und
für Erteilung des Eello- und Zitherunterrichts jährlich etwa 200 Mk. Der Musiker
Feiber bezogbisher 160 Mk. monatlich. Außerdem erhält er eine Mietsentschadigung
uon 300 Mk.
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Titel. Nr.

!!.

III.

Ausgabe.

Ucbertrag
Für das Wartpersonal

Sumnle Titel II,

Sächlicheund sonstigeAnsgalicn.
Für Beköstigung ..........

Für Bekleidung,Lagerung,Bettzeug und Tischwäsche

Für Mobilien und Utensilie»

Für Schulbedürfnisse(Lehrmittel, Bibliothek)

Für Rohmaterialienim Arbeitsbetricb

Anteil der Zöglinge an dem geliefertenArbeitswert . . .

Betrag
für das

Ptchnungs-
jähr
1911.

Betrag
für dos

WchNUNgS'
jchl

191«.

Mithin jetzt

3 540
2 640
6180

37 000

5 450

1 600

1200

45 250

3 420
2640
6 060

36 000

5 200

1 50«

1000-

100^.

1000

5000

^

weniger
DemerKungen.

5 000

1700

Hieraus ist zu bestreuen: 1. der Lohn für eine Kindergärtnerin mit monatlich 125 Mt.,
2. der Lohn eines Wärters für die über 12 Jahre alten Zöglinge mit 50 Mt.,
3. der Lohn eines Wärters für die kleinerenKnaben mit monatlich 45 Mk. Die
Wärter erhalten freie Station, die vom Frauenuerein ohne besondere Vergütung
zu gewähren ist.

Nach dem mit dem Frauenverein abgefchlosfenenVertrage ist für jeden Tag und
Kopf der Zöglinge und Schwestern 1,30 M. zu uergüten, wofür nicht nur Be¬
köstigung sondern auch Reinigung und Unterhaltung der Kleidung, Haus-, Nett-
und Tischwäsche, Heizung und Veleuchtung, Beköstigung und Besoldung des
Wirtschafts-, Aufsichts- und Pflegepersonals, Unterhaltung des gesamten
Mobiliars und in Krankheitsfällen ärztliche Hilfe und Arznei zu gewähren ist.
In Ansatz kommen 95 Zöglinge und 5 Schwestern mit rund je 293 ^ 29 300
Messetagen zu 1,30 Mk. ^- 38 090,— Mt. Die Ausgaben haben im Rechnungs¬
jahr 1909 3! 426,11 Mk. betragen. Mit Rücksichtdarauf, daß die Ersparnisse der
Provinzialuerwaltung zugute kommen, andrerseits mit einem Anwachsender Zög-
liugsznhl und einer Steigerung der Preise zu rechnen ist, so sind hier rund
37 000 Mk. eingestellt.

Für jeden Zögling, soweit nicht ausnahmsweise Selbstkleidung gestattet ist, werden
jährlich 50 Ml. Kleiderkosten von den Angehörigen oder den Armenuerbänden
erstattet, uergl. Titel II der Einnahme, Es sind 4750 Mk. für Bekleidung
erforderlich; für Erneuerung der Lagerung, des Bettzeuges und der Tischwäsche
müssen 700 Mt. eingesetztwerden.

Ausgegeben sind im Rechnungsjahre 1907 . 1118,30 Ml.
1908 . 1278,22 „
1909 . 1465,29 „

zusammen 3856,81 Ml.
oder durchschnittlich1285,60 Wk.

Im Rechnungsjahre 1909 ist ein Flügel beschafftworden. Die Anfchaffungs-
kosten stellten sich auf 1500 Mk„ die in drei Jahren gedeckt werden sollten.
Der Betrag von 500 Ml. fällt im nächsten Jahre fort. Zur Bestreitung der
laufenden Ausgaben sind 1100 Mt. erforderlich.

Ausgegeben find im Rechnungsjahre 1907
1908
1909

1146,10 Mk.
1021,38 „

954.36 „
3121,84 Ml.zusammen

oder burchfchnittlich1040,61 Mk.
Für die Anstalt müssen neue Lehrbücher beschafft werden, mit Rücksicht

hierauf ist der Betrag einmalig um 200 Ml. erhöht worden.

9 790,90 Mk.
3 442,56 „
4 938,84 „

Ausgegeben sind im Rechnungsjahre 1907
1908
1909

zusammen 18172,30 Mk.
oder durchschnittlich6057,43 Mk.

Ausgegeben sind im Rechnungsjahre 1907 .
1908 .
1909 .

zusammen
oder durchschnittlich1712,52 Mt.

1749,66 Ml.
1689,55 „
1698,36 .,
5137,5? Ml.

s. Bemerkung zu
Titel III der Ein¬
nahme und die

Anlage H,.

^?
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Titel. Nr.

III.

1,
II.

III.

!.-,,

s.>,

Ausgabe.

Betrag
für das

Kechnungs-
jähr
1911.

Uebeitrag

Für Unterhaltung der Gebäude, der Heizungs-und Beleuch¬
tungsanlagen ..............

Für die Ausführung von Anstreicherarbeiten,Erneuerungvon
Fußböden:c................

Für Reisen des Lehrpersonalssowie für Begleitung von Zög¬
lingen auf Ferienreisen ......... . . .

(Zu verwenden mit Bewilligungdes Landeshauptmanns,)

Für sonstigeAusgaben und zur Abrundung ......
(SämtlicheNummerndes Titels III übertragensich gegenseitig.)

Summe Titel III.

Wiederholung.
Besoldungen ................
Andere persönliche Ausgaben ...........
Sächlicheund sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Ausgleich.

45 250

3 000

3 300

250

1450

53 250

24 950
6180

53 250

84380

84 380

Betrag
für das

Uechnungs-
^ wr

191«.

50 400

2 300

500

1400

54 600

21150
6060

54600

81810

81810

^
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Mithin jetzt

1550

700

3 300

weniger

6 700

250

ßemerlmngen.

Ausgegeben sind im Rechnungsjahre 1907 . 3189,11Mt.
1808 . 2524,96 „
1909 . 2860,65 „
zusammen 8574,72Mt,

oder durchschnittlich2858,24Mt.
Die Unterhaltungder Gebäudeläßt sich mit dem ausgeworfenenBetrage

von 2300 Mt. nicht durchführen, es sind hierfür3000 Mt. erforderlich.
Die Anstaltbedarf eines gründlichen Neuanstriches, der etwa 1500 Mt, kostenwird,

ferner müssendie Fußböden auf der Knabenseite erneuert werden, die Kosten
werden1000 Ml. betragen. In den Baderäumenmüssen Heizkörper aufgestellt
und Ventilatoren eingebaut werden, auch find zwei neue Badewannenzu be¬
schaffen. Für die AusführungdieserAnlagen sind 800 Mk. einzustellen.Der
Gesamtbetragvon 3300 Mk. fällt künftigfort.

Ausgegeben sind im Rechnungsjahre1907 , 343,77 Mk.
1908 . 220,49 „
1909 . 168,55 „

zusammen 782,81 Mt.
oder durchschnittlich244,27 Mk.

Der fortgefalleneBetrag von 250 Ml. war einmalgeingesetzt.
Ausgegeben sind im Rechnungsjahre1907 . 1333,93Mk.

1908 . 1265,34 „
1909 . 1885,76 „

zusammen 3985,03 Mk.
oder durchschnittlich1328,34Mk.

Gs sind erforderlich für:
». Kanlllbenutzung................ 137,56Mk.
d. Fernsprechgebühren............... 150,— „
u. Feuerversicherung ^ ............. 182,3? „
ä. Gebäudesteuer für das Airektorwohnhaus ....... 96,— „
«. Porto ................... 200,— „
l. Versicherungsmarken........ , ..... 35,— „
^. Beitrag für den Blinden-Fürsorgevereinin Hannover ... 17,— „
li. Weihnachtsbescherung,Erheiterung.......... 400,— „
i. SonstigeAusgaben............... 232,07 „

zusammen 1450,—Mt.
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Anlage H.

Blinden-Untenichisanstalt zu Neuniied .
Aibeitsbetiieb.

Anlage ^

zum Haushaltsplan
der

Provinsial-Blinden-UnternchtsanstaltM Ueuwied.

Voranschlag über den Arbeitsbetrieb

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1911 bis 31» März 1912.



Anlage H,. Blinden-Unterrichtsanstaltzu Nemoied.

214

Titel. Nr,

1.

!!,

III.

IV.

Arbeitsbetrieb.

Ginnahme.

Erlös aus dem Verkaufder fertigen Waren ......
Summe der Ginnahmefür sich.

Betrag
für das

Kechnungs-
Mr
1911.
^ -f.

10100

Ausgabe.

Für Rohmaterialienzu den Handarbeitender Zöglinge

Dienstlohndes Waren-Verwalters und Verkäufers

Anteil der Zöglinge an dem geliefertenArbeitswert

Uebcrschuß

Betrag
für das

Ulchnungs'
jähr
1910.

7 200

5400 —

500

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betragt
Ausgleich.

1400

2 800
10 100

10100

5 000

500

170«

7 200

7 200

Anlage ^.. Blinden-Unterrichtsanstalt zu Neuw ied.
Arbeitsbetrieb.

Mithin jetzt

mehr

2900

400

2 800

wemger

300

Bemerkungen.

Die Einnahmehat betragenim Rechnungsjahre190?
" 1909

14 570,31 Ml.
12 343,46 „

9 771.80 „

oder durchschnittlich12 228.52 Ml.
zusammen 36 685,57Ml.

Die Ausgabehat betragenim Rechnungsjahre 190? , » 790.90 Ml.
" 1909 .' 4 938.'84 ^

zusammen 18172,30 M.

2900
2900

oder durchschnittlich6057.43Ml.

Die Ausgabehat betragenim Rechnungsjahre 1907 . ^AH VN.
^ 1909 ^ 16 98'36 ".

zusammen 5 137,5?Ml.
oder durchschnittlich1712.52Ml.

Vgl. Titel III der Einnahmedes Haushaltsplanesder Anstalt.
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Anlage VIII, 6.

Haushaltsplan über den Unterstützungsfonds für Blinde.

Haushaltsplan
über den

Unterstiihungsfonds für Blinde

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1911 bis 31. März 1912.
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Unterstütz ungsfondsfür Blinde.
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Titel. Nr.

I.
II,

III.

I.
II.

III.

Einnahme.

EingehendeKapitalien . .
Zinsen des Kapitalvermögens

Sonstige Einnahmen und zur Abrunduug ......
Summe der Einnahme

Ausgabe.
AnzulegendeKapitalien .........
Für Unterstützungvon Blinden .........

Lasten ..................

Summe der Ausgabe
Die Einnahmebeträgt

Ausgleich.

Unter stü tzungsfondsfür B linde.

219

Bemerkungen.

^.

Die Kapitalien sind:
». Frühere ................ II 571 Ml. 85 Pf.
b. Legat Pfiyner.............. 1750
«. Erbschaft Erckenswyk ............ 31 778
ä. Schenkung der Erben des Geheimen Kommerzienrat

Leopold Scholler ............ SUN«
6. Stiftung Lina Nommel........... 3 000
l. Legat Hummeltenberg............ 1000
3. Legat der Witwe Hittorf........... 2 000
Ii. Legat Cäcilie Oppenhoff........... 7 500

Legat Christians.............. 6 962
Stiftung Felix Schleicher........... 6 000

i. Schenkung der Erben des Kommerzienrat Hrch, Scholler 3 000
m. Legat Erich Schleicher............ 15 393
„. Legat Fuchs............... 600
o. Erbfchaft Großmann............ 46897
I>. Schenkung Winterschladen ........... 1000
<l. Legat Witwe Kühn............. 1 500
i-, Legat Schmetz .............. 1 000
». Legat Lamertz .............. 500
t. Legat Lambertz........'...... 2 000
n. Legat Wesselmann ............. 332
v. Legat Neu................ 998
w. Legat Scholler.............. 9 500
x. Legat von Spankeren............ 3 000

2-,

:,3

zusammen 162 284 Mk. 98 Pf.
Aus diefem Betrage war dem Blinden-Fürsorgeuerein für das Grundstück

Vlllubach 14 in Cüln ein Darlehn von 68162,98 Mk. gewährt worden, welches
mit 3^u zu verzinsen und mit 1°/„ zu tilgen war. Der Verein hat das Haus
im Laufe des Rechnungsjahres 1908 verlauft und die erststelligeHypothekist in
eine festverzinslicheHypothekvon 59 000 Mk, zu 4^4"/» umgewandelt worden.

Außerdem war am Schlüsse des Rechnungsjahres ein Barbestand von
856,26 Mk. vorhanden.

Die Kapitalien sind in Nheinprovinz-Anleihescheinenzinstragend angelegt:
3'/«°/« zum Nennbetrage von 77 700 M.
3 >/,//« „ .. „ >I 300 „
3°/.°/» ,. ,, .. 1000 „
4»/» „ „ „ 6 500 .. 110 500 Mk.
V/°...... ii wo „
außerdem ip///» preuß. Konfols

zum Nennbeträgevon , . 3 000 „

Siehe Titel I der Einnahme.
Der von der Isteinnahme nicht verbrauchte Rest ist als Bestand n»f das nächst¬

folgende Jahr zu übertragen.
Hieraus sind zu bestreiten:

1. aus der ErbschaftErckenswyk,Unterhaltungskostender Erckenswyk-
sehenGrabstätte ................ 24,- Mk,

2. aus der Erbschaft Großmann, Iahresrente für Wilhclmine
Passrath in Eoln................ 166 ,67 „

zusammen 190,67 Mk.
(Die Iahresrente für Wilhelmine Paffrath zum Betrage von 250 Mk. :c, ist

zu ^/, hier> zu V» bei dem Haushaltsplan über die Unterstützungmilder Stiftungen
in Ausgabe zu verrechnen.)
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